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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TV 1891 Bürstadt III : SV St. Stephan 1953 Griesheim 
Freitag, 29.10.2021, 20:15 Uhr

TV 1891 Bürstadt III und SV St. Stephan 1953 Griesheim 
schenkten sich nichts

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ripp / Müller nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den SV St. Stephan 1953 Griesheim im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5
verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV 1891 Bürstadt III. Das Heimteam
konnte im 4. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TV 1891 Bürstadt III nun ein Punkteverhältnis von 4:4 und
der SV St. Stephan 1953 Griesheim ein Punkteverhältnis von 7:1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es März / Gliewe Tevetoglu / Franken
deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das folgende
Doppel zwischen Schremser / Bamberg und Ripp / Müller endete jedoch mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Fünf Sätze beharkten sich Bitsch / Riedel und Nothnagel /
Penninger, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Die richtige Taktik fehlte Kevin März bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Christoph Tevetoglu von Beginn an. Nach verlorenem ersten Satz drehte am
Nachbartisch Daniel Gliewe das Spiel gegen Mario Ripp und gewann 3:1. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Thomas Schremser und Armin Franken, die Thomas Schremser letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Karsten Bamberg hatte gegen Mark Müller bei seinem
0:3 keine Chance. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sven Bitsch bei
seiner 1:3-Niederlage von Mario Penninger dann doch niedergerungen worden. Einen eher leichten
Punkt für seine Mannschaft holte indessen Jost Riedel beim 3:0 gegen Günther Nothnagel. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kevin März
und Mario Ripp, die Kevin März letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Daniel Gliewe danach gegen Christoph Tevetoglu. Ohne Satzgewinn für
Thomas Schremser verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mark Müller. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. Fünf Sätze beharkten sich Karsten Bamberg und Armin Franken, bevor
der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Franken mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Sven Bitsch seinem Gegner Günther Nothnagel beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Jost Riedel kam mit
der Spielweise von Mario Penninger am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Zu wenig
spielerische Mittel hatten dagegen nachfolgend März / Gliewe letztlich parat, um Ripp / Müller
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 8:11. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1891 Bürstadt III nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während der SV St. Stephan 1953 Griesheim vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2021 gegen
den TSV 1905 Trebur ansteht, 7:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1891 Bürstadt
III bestreitet hingegen das nächste Spiel am 14.11.2021 gegen den TTC Ginsheim II.

 Punkte:
 TV 1891 Bürstadt III

Doppel: März / Gliewe (1), Schremser / Bamberg (0), Bitsch / Riedel (0) 
Einzel: K. März (1), D. Gliewe (2), T. Schremser (1), K. Bamberg (0), S. Bitsch (1), J. Riedel (2) 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim
Doppel: Ripp / Müller (2), Tevetoglu / Franken (0), Nothnagel / Penninger (1) 
Einzel: M. Ripp (0), C. Tevetoglu (1), M. Müller (2), A. Franken (1), G. Nothnagel (0), M. Penninger
(1)


